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= Ange meldete Fer e m d 2 
Angekommea den 12. und 13. October 1841 re 155 | 
Die Herren Kaufleute Joel und Michelſon aus Königsberg, log im Engli⸗ Be 


ſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Leutz mit Gattin aus Buſchkau, v. Mrnzlaff 


nebſt «Familie aus Großendorf, log im Hotel de Berlin. Herr Kreis⸗Phyſikus Pe, a 
Hiller nebſt Frau Gemahlin aus Schöneck, die Herren Kaufleute Borchardt N 
Frau Gemahlin, Hirſchberg nebſt Familie aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 
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; Bekanntmachungen g 
1. Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährjgen⸗ Militairdienſt betreffend. 
Die unterzeichnete Kommiſſion macht hiemit bekannt, daß die 2te diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt N 
> „Freitag, den 5. November c., Nachmittags 3 Uhr“ und 
. „Sonnabend, den 6. November c., Vormittags 10 Uhr“ 
in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude ſtattfinden wird. * 
a Es werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Begünſtigung des 
einjährigen Freiwilligen-Militair Dienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprü⸗ 
che zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre desfallſigen ſchriftlichen Anträge mlt den 
durch die Bekanntmachung vom 14. März o., Amtsblatt pro 1841, M 11. Pag. Sur 
58,59: vorgeſchriebenen Atteſte bei uns unter der Adreſſe des Herrn Regierungs 
Rath Graf von Bülow ſpäteſtens bis zum 2. November c. einzureichen. 3 
Danzig, den 6. Oktober 1841. F . BR 
Die Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der zum einjährigen Militalrdienſt ſich 
RED meldenden Freiwilligen. ER 7 — 


% 
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ae In den unken genannten Aus einanderſetzungs⸗Angelegenheiten haben ſich 
die dort genannten Intereſſenten über den rechtfertigen Beſitz ihrer inne habenden 
Grundſtücke, beim Mangel der Berichtigung des Hypothekenbuchs, nicht vollſtändig 
legitimiren können. En = Be 
J. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieferung der Dorfſchaft 
Neuendorf, Elbinger Kreifes, an die Stadt Elbing: 
a Lange, Chriſtine geborne Roß, über den Beſitz des Hofes 5 
> 8. — 7 = x > > 5 5 


2) der Johann Jacob Lange über den Beſitz des Hofes M9. 
II. In der Gemeinheits⸗Aufhebungs⸗Sache von Neuhoff, Elbinger Kreiſes: 
1) der Wegebaumeiſted Neufeldt über den Beſitz des Hofes „e 1. 
5 2) der Igcob Borchard über den Beſitz des Hofes e 7. 
III. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieferung der Dorſſchaft 
Pomehrendorf, Elbinger Kreiſes, an die Stadt Elbing: 8 ; 


1) der Chriſtian Dietrich im Betreff des Hofes e 13. N 
5 2 der Jacob Döring und Peter Colmſee im Betreff des Hofes NE 39. 
IV. In der Sache wegen Ablöſung der Natural⸗Hafer⸗Lieſerung des Dorfs Groß⸗ 
Stoboi, Elbinger Kreifes, an die Stadt Elbing: 3 =: 
1) der Michael Gehrke im Betreff des Hofes Ne 9. i SER 
2) die Jacob Herrmannſchen Erben im Betreff des Gmmdftädd e 9. 
) der Daniel Kuhn jun. im Betreff des Hofes e 12 ;- 
) der Michael Schulz im Betreff des Hofes e 13. ) 
In Gemäßgheit der diesfälligen geſetzlichen Beſtimmungen werden alle Diejeni⸗ 
gen, welche in Betreff det bezeichneten Grundſtücke ein Intereſſe bei den gedachten 
Auseinanderſetzungen zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolches im Ter⸗ 
mine den 11 Dezember d. J., Vormittags 10 Uhr, N 
hieſelbſt im Geſchäfts⸗Lokal des Unterzeichneten, Langgaſſe IV? 533., anzumelden, 
zu beſcheinigen und das weitere Verfahren, außenbleibenden Falls aber zu gewärti⸗ 
gen, daß fie die Auseinanderſetzungen bewirktermaßen gegen ſich gelten laſſen müſ⸗ 
ſen und dagegen felbft im Falle einer Verletzung mit keinen Einwendungen gehört 
werden können. : RER 8 5 = 
Danzig, den 4. Oktober 1841. SR 
dee Oeconomie⸗Commiſſtons Rat) 
BE “ern 


ER  AVERTISSEMENT. SET 
3. Der Dammverwalter Erdmann Winter aus Fiſchercampen und deſſen 
Braut Anna Neumann aus Neukirch, haben in dem vor Eingehung ihrer Ehe am 
15. September c. gerichtlich errichteten Ehe⸗ und Erbovertrage die Gemeinſchaft de 
Güter und des Erwerbes während ihrer Ehe ausgeſchloſſen. ä = 

Elbing, den 29. September 18414. ES = 0 
8 Fuönigl. Stadtgericht 
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ar Ent bindungen, 5 : 
4. Die heute Vormittag 1115 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
N Danzig, den 12. October 1841. H. G. Willenius. 
5. Die geſtern Vormittag halb 11 Uhr erfolgte ſchwere aber glückliche Ente ; 
bindung meiner lieben Frau, geb. Weiſe, von einem gefunden Knaben zeige ich al“, 
len Freunden und Bekaunten ſtatt jeder beſondern Meldung hiermit ergebenſt an 
Danzig, den 13, Oktober 1841. A. Wolff, Schaufpteler, 


Elter ati ſch⸗ Anzeigen. 


6. Wei E. F. Fürſt in Nordhausen ik fo eben erſchtenen, und in Dan: 


zig bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe Ne 400, 
zu bekommen: . ä . . ö 
5 Das non plus ultra . 5 
JJJVVVVVVVVVVVVVVVVV  e 
Eine gründliche Anweiſung, nach welcher Jeder in ſehr kurzer Zeit ohne Tanzlehret 
der geſchickteſte Tüönzer werden kann. Von P. Lahire, Lehrer der Tanzkunſt in 
Paris und St. Petersbutg. 12. 1841. Broſch. 1225 Sgr. a 
5 Verſchiedene Schriften ſind bereits über Tanzkunſt erſchienen, abes deine fo 
gründliche, fo daß man ſelbſt ohne Unterricht ein ſehr geſchickter Tänzer werden 
kann. Und was ift wohl die beſte Empfehlung für einen Herrn bei dem ſchönen ke 
Geſchlecht!, wenn er ein geſchickter Tänzer iſt. Sein Lob ertönt von Mund zu, 
Münd und der allgemeine Beifall wird nicht fehlen. 
5 E Oorreet, elegant und äusserst billig!! gt = f 
Der vielfältigen seit deren Erscheinen entstandenen Concurrenzen hab, i 
ber verkaufen wir von jetzt an unsere bekannte Ausgabe von 


The complete Wor kat 
lam Shakspeare. - 5 


Printed frem the text of the most renowned editors, with nearly 270 en- 
gravings, accounts (historical and explanatory) of each play, a copious and 5 
elaborate glossary, the author's life and his portrait on steel. a 
. „Editor Dr. J. G. Flügel. 5 5 = 
1131 gesplt, Seiten, auf dem feinsten Velinp. in gr. Lex. -G, oa, 
. ENTER zum Preis von 27% Thlr. ,, 
Diese Ausgabe dureh den bekannten Lexicographen Flügel besorgt, 
ward drei Mal collationirt und darf deshalb auf grösste Correctheit, so-wie 
das Mossarium auf gute practische Anwendharkeit Anspruch machen. Jedes 
Drama ist von einem Argument und exitischen . en Johnson; 


S 2 N * 
En 3 gr 7 we EI 
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Drake, Malone, Steevens u. A. m. begleitet, Die Abbildung 
meist nach chlassischen Originalen vortrefflich in Holz geschnitten und mit 
geschmackvollen, jetzt so beliebten malerischen Einfassungen umgeben. Der 
Druck ist von Breitkopf u. Härtel; Shakspear's Portrait von Pas sini 
in Wien. Se / : 


ann 
11 


5 > 5 . 8 T 2 22 
f Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432, ist obi. 
ge Ausgabe zu erhalten. N ö 8 : : 
5 Leipzig. Baumgärtners Buchhandlung. 
... — 
a Se Unzeigen 
8. Nachbenannte mit den Poſten zurückgekommene Briefe: 1) Slawola in 
Wielawies nebſt 1 Paket 13 U, 2) Poddig in Drengfurth, 3) Hube in Pokrzi⸗ 
dow, 4) Brandt in Klece, 5) Demoiſell Völker in Berlin, 6) Candidat Leber 
mann in Königsberg, 7) Schultz in Elbing, können im Ober⸗Poſt⸗Amte von den Ab⸗ 
ſendern in Empfang genommen werden. 5 
Danzig, den 13. Oktober 1841. 5 
GS gegessen gegeegseeeeeeegeeegeeegeege 
9. Die Veränderung meiner Wohnung von der Röpergaſſe nach der $ 
© Tobiasgaſſe 1546. der Kirche gegenüber zeige ich hiemit ganz ergebenſt an. ® 
Zugleich meinen innigſten Dank für das, mir in der kurzen Zeit meines Hier⸗ & 
© ſeins geſchenkte Zutrauen meiner reſp. Kunden ſagend, verbinde ich zugleich J 
0 9 
® 
® 


die Bitte mir daſſelbe auch fernerhin zukommen zu laſſen, in dem es ſtets 
mein Beſtreben fein wird geſchmackvolle und gute Arbeiten zu liefern. s 

g Adolpf Mielke, Stubenmaler. 
SGS GGS sss 
10 Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich ganz ergebenft an, daß ich mich 
hier etablirt habe, und mit der Verfertigung ſämmtlicher Streich-Inſtrumente und 
Guitarren, als auch mit allen in dieſes Fach ſchlagendeu Reparaturen beſchäftigen 
werde. Während meines Aufenthalt's in den vorzüglichſten Städten Deutſchland's, 
Holland's, Dänemark's und Schwedews habe ich nach den Grundſätzen der berühm⸗ 
teſten italjäniſchen und deutſchen Meiſtern dergleichen erwähnte Inſtrumente verfertigt 
und reparirt, über deren Güte und Gelingen ich die beſten Zeuguiſſe vorlegen kann. 
„Außerdem liefere ich zu gedachten Inſtrumenten beſponnene Saiten, für deren Güte 
ich bürge. Meine Wohnung iſt Pfefferſtadt W 254. 5 : : 
Een) Rn ; C. W. S. Otto. I 
11. Meine Wohnung iſt von jetzt ab Heil. Geiſtgaſſe M 989., das zweite 


Haus vom Damm. W. E. Kowalewski. 


12. Es wird ein zwiſchen dem Holzmarkt und Jacobsthor oder am altſtädtſchen 
SGrgben gelegenes zur Truppen⸗Uebung geeignetes Local ſofort zu miethen geſucht. 
Anzeigen erwartet man Hundegaſſe M 346. 5 5 BER, 
13. Ich wohne jetzt Brodtbänkengaſſe Nro. 708. Dr. Blume. 


S 


N 5 > « 


} 


— uß = 


Muff im Gyn fit: 
Freitag, den 15. October, Mittags von präc. halb 1 Uhr bis 74 auf 
2 Uhr wird zur Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Seiner Majeſtät des Königs 
im großen Hörſaale des Gymnaſtums von der erſten Geſangklaſſe mit gefälliger Un⸗ 
terſtützung einiger Muſikfreunde das Utrechter Te deum von Händel Auf 
geführt werden. Das Haus wird um 12 Uhr geöffnet. Nicht benutzte Einladungs⸗ 
carten bitte ich gefälligſt an mich zurück gelangen zu laſſen. ; 
Danzig, den 14. October 1841. Engelhardt, 
a i N 5 Director des Gymnaſiums. 
15. Zur Theilnahme an der Feier des erfreulichen Geburtstages 
Sr. Majeſtät des Königes, welche Freitag, d. 15 d. M. Vormittags von der 
St. Johannis⸗Schule in der gleichnamigen Kirche begangen werden, und um 
10 Uhr ihren Anfang nehmen wird, ladet ergebenſt ein ’ =: 
Den 13. October 1811. der Direktor Dr. Löfchim, 
Se Stadt⸗Theater in Danzig. 1 5 
Freitag, den 15. Oktober: Zur Allerhöchſten Geburtsfeier Sr. Majeſtät des 


Königs: Prolog, von Dr. Lasker, geſprochen von Mad. Ditt. — 


5 53 * 
Hierauf, z e. M. Beliſar „ große heroifche Oper in drei Abthei⸗ 
lungen. Muſik von Donizetti. — 5 5 1 
Die geehrten Abonnenten, welche ihre Plätze zu behalten wünſchen, werden 
gebeten, ſich ſpäteſtens am 15 95 der, Vorſtellung bis 10 Uhr gefälligſt zu erklären, 
17. Einem geehrten Publiko zeige ich ergebenſt au, daß meine bisherige Re⸗ 
ſtauration am Dünenbruch, mit landes polizeilicher Genehmigung die Benennung: 


Gaſthaus zum Koͤnig von Preußen aalen hot. Weibun⸗ 
den mit vollſtändiger Decorirung meines Saales, wird mein Beſtreben um fo mehr 
dahin gehen, den mir bisher ſchon geſchenkten Beifall zu verdienen, auch werde ich 
zur Feier des neuen hohen Namens und des Geburtstages Er. Majeſtät des Kö⸗ 


nigs zu Freitag, den 15. Oktober, ein großes Konzert von 2 Uhr 
ab, und Ball arraugiren, wozu ich meine hohen Gönner und das geehrte Publikum 
ergebenſt einlade, Es iſt dies der Beginn der bei mir ſtalt habenden Wintetver⸗ 
gnügungen zu denen ich mich beſtens empfehle und um gütigen Beſuch ergebenſt 


bitte. . G. E. Schilling. 
; Plöndorfer Schleuſe, den I. Oktober 1841. 5 A 
RW Ganz neue Maskenanzüge für Damen ſind zu ver⸗ 
ü heuern Schmiedegaſſe AZ 280., parkerre. 


2 
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IE In meiner Schulanſtalt werden Kinder von jedem Alter unter billigen Be⸗ 7 8 


gingungen aufgenommen Frauengaſſe M 880. N 2 

20. Das Haus hinterm Stift No. 560. mit acht heitzbaren Stuben, ſonſtigen 
Bequemlichkeiten und einem kleinen Garten, iſt von Oſtern rechter Ziehzeit ab zu 

vermiethen oder auch zu verkaufen. Das Nähere F cuengaſſe No. 884, bei 


Lickfett. 
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21. Einige Lehrlinge für verſchiedene Handlungsbranchen „ dis gehörige Schul⸗ 
Fenntniſſe auch etwas Polniſch verſtehen, finden Anſtellung durch den 
5 ER € Miäkler König, Langenmarkt NE 493; 
22. Da der Tanzunterricht in meiner Schulanſtalt wieder feinen Anfang nimmt, 
ſo bitte ich gefälligst die hierauf Reflectirenden fich daldigſt bei mir, Frauengaſſe 
No. 880., zu melden. N IR Schweißer ; 
25 Eine Frau, die in der Kochkunſt geübt iſt, ſucht eine Beſchäftigung und 85 
bittet um gütigen Zuſpruch. Näheres erfährt man Mälzer u. Hintergaſſen⸗Ecke. 
SER Comtoir und Wohnung vonn x 
J. S. Retzlaff & Co mp. 
a iſt von heute ab Langeumarkt Nro. 444. 
25. Von der Wohllsbl. Wadzeck⸗Anſtalt zu Berlin haben wir 20 Nthle. erhal⸗ 
ten, um fie zur Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät des Königes an 60 an dies 
ſem Tage im Lazareth befindliche Arme A 10. Sgr. zu vertheilen. . 
f Danzig, den 14. Oetober 13314. i I 5 5 
= 2 Die Vorfteher des ſtädtiſchen Lazareths. N \ 
8 Richter. Gertz. Focking. Feyerabend. 
26. Ein Burſche von auswärts, der eine gute Erziehung erhalten und die Ma⸗ 
SS kerialhandlung erlernen will, findet ſogleich ein Unterkommen auf dem Langenmarkt 
TEE :Dermiertdungen 
SE SET Ein nen decorirter Saal zu Tanzſtunden und Hochzeiten, ſteht billig zu 
vermiethen. Wo; ſagt das Intelligenz⸗Comtoir. f ; DS 
28. Ein anſtändiges Logis, deſtehend aus zwei neu dekorirten Zimmern, 1 
meublirtes Zimmer für eine einzelne Perſon, 1 großer gewölbter und 1 ohnge⸗ 
wölbter Kellet, 1 Pferdeſtall für 7 Pferde ſteht einzeln zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen erſten Steindamm Ro. 374. > : TER 
29. Langenmarkt No. 452. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen, und gleich zu beziehen. i Se: 5 Er 
30. . Breitegaſſe No. 1192. find’ vier Suben nebſt Küche, Keller, Boden und 
Apartement zu Oſtern zu bermiethen. INT 
5 RS RE Auctionen- 3 „„ 
ROTE 31. Die ehegeſtern im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe fortgeſetzte Anct ion: 
mit Blumenzwiebeln wird ebendaſelbſt Freitag, den 
15, d. M., beendigt werden und kommen in der⸗ 
ſblelben nur Hyazinthen⸗Zwiebeln in vorzuͤglicher 
8 Auswahl vor. Die Mäkler Gtundtmann und Richter, 


2 33 
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BE 
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28 „ Sieitag, den 15. October e., ſoll im Haufe NM 1975. auf dem Aten Damm 
eine kleine Bücherſammlung, zu welcher bei mir die Verzeichniſſe zu haben 


hab im ae eee Auction e verkauft werden. 
Ar AN T. Engelhard, Mnctionator. 


Sachen zu 8880 in Danzig. 
= Mobilia oder bewegliche Sachen „ 


33: Ein Reiſewagen iſt zu verkaufen. Näheres vorſt. Graben 20765, 1 Ti. 
34. Schwediſcher Kalk aus ramponirten Tonnen iſt gegen Rückgabe der . a 
Tonnen a 6 Sgr. auf dem Schiffe Guſtav, am Kalkorte zu haben. 


33. Exeas⸗Linnen m alen Breiten, Damaſt⸗ Gedecke, för, 


Schleier, Battiſt und Bielefelder wie auch alle Sorten od. Leinwand, Bezüge 


und Julette empfiehlt zu billigſten Preiſen C. A. Lotzin, 
Langgaſſe ME 372., der Apotheke des Herin Sädeiwaffer gegenüber, 


36. eute tra en wieder A friſche Hol Au ern bei uns ein. 
8 Ei 5 1 Ab Sack ce Co. 
7. Friſche Tiſchbutter a 41 6 Sgr. wird verkauft d No. 636. 
356. Gutes Winter⸗Obſt iſt zu verkaufen Schuitenſteeg No. 1. 

1 0 No. 1456, ſteht ein Schreibepult billig zu verkaufen. 
40. 5 ggaſſe Ag 1998. find eine Menge große und kleine Brandimein-Saftar 
gen mit een Bänden beſchlagen zu verkaufen. 


41. Von jetzt ab affen wöchentlich zwei Mal große Holſt. 2 


Auſtern bei uns ein. C. A. Sack e Co. 
42. Aechte Teltower Delikatess-Daner-Rübchen, geschältes Backobst, ab 
ten und frischen Schmand-Käse empfehlen billigst 
G. H. Preuss & Co., am Holzmarkt. 


43. Den Empfang der weuſten Wiener und Pariſer ı Herbſt⸗ und Win⸗ 


ter⸗Moden in Huͤten und Hauben serie ich mich ergebenf 
anzuzeigen. August Weinlig, Langgaſſe No. 408. 

44. Von der Leipziger Meſſe g jngen mir fo eben ein: moderne „Mouſſelin de 
Laine⸗Roben, geſtreifte und glatte Merinos, damaſſirten und glatten Thybet, Cam⸗ 
lots, quaxiite und damaſſirte Wollenzeuge, geſtreiften Bombaſin, ferner: roſa und 
Hemdenflanell, Cattune a 237, 3, 315 und 4 Sgr., Gardienen, Mouſſeline das 
Stück von 33 Ellen a 3 Rtlülr., die Elle 3 Sgr., desgleichen feine geſtickte, bro⸗ 


chitte, geſtreifte und quarüte Gardienen⸗Mouſſeline nebſt Franzen und Vorden, wie 5 


auch andere Artikel = em Ren Preifen 1 
f M. Daoidſohn, Are: Dann 8 
15 5 1 2 a 5 2 { 3 Br Bl A 
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45. Polniſch Brennholz in 1 und kleinen Quantitäten iſt, um. damit zu 
e billig zu verkaufen auf Brabank an der Ueberfähr. 


46, lit Capt. Francis Hudson empfing mein 'eommittirtes engli- we 


sches CGrown-Glas und öfferire Aasseſbe zu möglichst billigen 
‚Preisen, G. G. Lindenberg, Jopengasse No, 744. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 5. bis incl. den 11. October 1841. : 
1. Aus dem n Baffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1034 5 Laſten Getreide über 
— haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 6183 Laſten under 
kauft und 165 Laſten geſpeichert. N 


ER DH en 
zum | zum Gerſte men 
Verbrauch] Tranſit. | 


Weizen. | Erbſen. 85 


1. Bertauft Pasten: . 265 | = 1£ 


Se 
| 
5 
Gewicht, Pfd. 2818011125 a = 1106407) — 


Preis, Rtbir, 1662 1963 96293 | — | @ 90. | 92 
Se 
2, Unverkauft Laſten: 5617 74 — | 102 — N 193 
11. Vom Lande: 8 i EN ; f Gerſte. g 


0 1 f 8 . : w 44 
d. Schfl. Sgr.] 92 | 45 Bi — 8 18 gr. 48 


ion find paſſirt vom 2. bis incl. 8, October 1641 u. nach ng beftimmt: 
299 Lat 54 Scheffel Weizen. : 
1694 Stück kiehnen Rundholz. 3 
3360 Stück eichne Bohlen. Er : 
80 Stüd eichne Balken. . i is 
Schiffs Rapport. Ar 
Den 8. October angekommen. BET 
Allanz J. M. Pahl — Petersburg — Stückgut. Rherderei. ER 
OGame Holm — N. P. Möller — Copenhagen — Ball ie F. Böhm 1 6 


ind W. N, 
—— — 
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